
Rund 160.000 Kinderunfälle passieren jährlich in Österreich. Das bedeutet, alle drei Minu-
ten verunglückt ein Kind. Auch wenn sich nicht alle Risiken ausschalten lassen, so sollte 
doch versucht werden, die Gefahr möglichst gering zu halten. Außerdem ist es wichtig, 
im Ernstfall richtig reagieren zu können.

UNFALLRISIKO VERRINGERN
	→ Verwenden Sie für den Schnuller einen Schnullerhalter (keine 

Schnur um den Hals)
	→ Entfernen Sie Schnüre und Kabel in Kindernähe und achten Sie 

auf unbeschädigte Kabel
	→ Bewahren Sie Putzmittel, Medikamente und dergleichen 

Kindersicher auf

STURZ- UND STOLPERGEFAHR
	→ Sichern Sie Treppen durch Schutzgitter und vermeiden Sie bei 

Stiegen und Balkongeländern waagrechte Verstrebungen (ver-
leiten zum Klettern) - denken Sie besonders an die Gefahr von 
Fensterstürzen!

	→ Bringen Sie bei Stockbetten eine Absturzsicherung an
	→ Sichern Sie Swimmingpool, Teich, Biotop und jedes andere Ge-

wässer durch einen Schutzzaun
	→ Verwenden Sie einen kippsicheren Hochstuhl mit einer Schutz-

vorrichtung
	→ Achten Sie darauf, dass Stühle und andere Gegenstände, die 

Kinder zum Klettern verleiten können, gesichert oder wegge-
räumt sind

	→ Der Wickeltisch muss stabil sein und einen seitlichen Hochzug 
besitzen, um ein Baby vor dem Herunterfallen zu schützen

	→ Sichern Sie Ihre Fenster mit Gitter, Fenstersperren oder kinder-
sicheren Beschlägen

	→ Verwenden Sie einen Schubladen- und Eckenschutz

ACHTUNG BEI ELEKTRISCHEN GERÄTEN
	→ Bringen Sie am Herd ein Schutzgitter an
	→ Sichern Sie alle elektrischen Geräte, ziehen Sie nach dem Ge-

brauch immer sofort den Stecker und verwenden Sie bei Steck-
dosen eine Kindersicherung

Überprüfen Sie Ihre Notrufnummern-Kenntnisse und bringen Sie eine 
Auflistung der Nummern sichtbar im Haushalt an!
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